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      Wengen      Villenbach        Riedsend 

St.-Martins-Umzug in Villenbach 
Zum diesjährigen Martinsumzug trafen sich die Kinder aus dem „Haus der kleinen Füße“ auf dem Villenba-

cher Dorfplatz. Vor dem Start trugen die Kleinen ihr Lieblingslied „Lichterkinder“ vor, das von den zahlreichen 

Umzugsteilnehmern mit Beifall bedacht wurde. Danach bewegte sich der imposante Umzug über die Unter-

dorfstraße zu einem Halt am Lagerhaus, wo die Kinder wieder ihre Gesangskünste präsentierten, ebenso wie 

beim letzten Stopp vor der Krippe. Auf dem Parkplatz vor dem Feuerwehrhaus wartete dann St. Martin hoch 

zu Ross auf die Umzugsteilnehmer und teilte seinen Mantel mit einem frierenden Bettler. Für die Kinder gab 

es anschließend zur Stärkung einen Weckmann und für alle Teilnehmer Glühwein, Kinderpunsch, Kuchen 

sowie Käsesemmel und Würstchen.     

Bild & Text: Freya Ohnheiser 
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Recyclinghof 
Aktuelles und Öffnungszeiten  

Öffnungszeiten im Recyclinghof Villenbach: 

1. und 3. Samstag im Monat von 13.00 - 15:00 Uhr 

Ist am 1. oder am 3. Samstag im Monat ein Feiertag, 

dann ist nur ein Samstag geöffnet. 

Bei Abgabe ihres alten Kühlgerätes im Recyclinghof, 

wird dies auf einem Vordruck bestätigt. (Diese Bestä-

tigung und die Rechnung für ein Neugerät bitte bei 

der Gemeinde vorlegen. Sie erhalten 10 Euro!) 

Gelbe Säcke: Bei Unwetterwarnung und Sturm soll-

ten die Säcke so gesichert werden, dass diese nicht 

vom Wind davongetragen werden bzw. sich der In-

halt nicht auf Gehsteig und Straße ausbreitet und 

dann verweht wird. Hierzu empfiehlt es sich, die Sä-

cke z.B. mit dem Zugband an den Zaun zu hängen.  
 

Keine Müllablagerungen an den Müll-Containern. 

Der AWV 

 

 

 

 

Grünsammelplatz 
 

Ist von Dezember 2024 bis einschließlich 

 März 2025 geschlossen.  

 

 
 

Recyclinghof Wertingen 
 

Die Öffnungszeiten des Recyclinghofs Wertingen  

Montag                geschlossen        

Dienstag            8.30 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr 

Mittwoch           8.30 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr 

Donnerstag       8.30 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr 

Freitag               8.30 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr 

Samstag            9.00 – 14.00 Uhr 
 

 

Grünsammelplatz in Wertingen 
 
 

Dezember 2024 bis Februar 2025  

Samstag              10.00 – 14.00 Uhr 

                                Wir bitten um Beachtung der Öffnungszeiten. 

i.A. des AWV Nordschwaben 
 

Straßenreinigung  
 

Die Gemeinde verweist auf den § 5, Absatz c, wo die 

Straßenkörper und Ablaufrinnen von Laub, Unkraut 

und Schmutz zu befreien sind.    
 

Friedhöfe 
 

Unsere Gräber sind winter-

fest gemacht und bis zum 

Frühling fällt wenig Arbeit 

und Abfall an. Grableuchten 

gehören in die Mülltonne am 

Friedhof.     

Falls Sie auswärtige Fried-

hofsbesucher treffen, ma-

chen Sie diese darauf auf-

merksam, in die Kompostcontainer an den Friedhö-

fen nur Grünabfälle zu werfen. Draht, Schleifen oder 

komplette Kränze bitte nicht in den Kompostcontai-

nern entsorgen! 

                                                                     Die Redaktion 

Wir gratulieren herzlich 
Jubilare im November 

 

60   Josef Hitzler, Villenbach 

       Georg Hitzler, Villenbach 

65   Karl-Heinz Mörz, Villenbach 

 

Ehejubiläum 
 

25   Renate und Jürgen-Werner Schmidt, Riedsend 
 

Allen Jubilaren herzlichen Glückwunsch! 

Wer die Veröffentlichung seines Jubiläums oder der Ge-

burt seines Kindes nicht wünscht, darf dieser selbstver-

ständlich widersprechen. Ein Anruf unter Telefon 282 

oder 699 genügt. Der Bekanntgabe der Geburt seines 

Kindes kann auch bei der VG-Wertingen widerspro-

chen werden.                                               Die Redaktion 
 

Bitte beachten: Die Dezember-Ausgabe des 

Gmoidsboten erscheint am 21.12.2024! 
 

Redaktionsschluss 
Ihre Termine, Beiträge, Anzeigen und Bilder senden 

Sie bitte bis Samstag, den 14.12.2024 um 18 Uhr  

per E-Mail an gmoidsbote@villenbach.de 

Bitte beachten Sie bei der Übermittlung Ihrer Bei-

träge folgende Richtlinien: 

 - Bilder in hoher Auflösung als separate Datei im      

JPEG-Format 

 - Texte unformatiert als Word- oder Text-Datei 

 - Anzeigen als JPEG oder PDF-Datei 

 - Benennung der Dateien beinhaltet den Einsender-

namen (z.B. SVV_Gereralversammlung.docx) 

 

Impressum: V.i.S.d.P. 

Gemeinde Villenbach, Hauptstr. 17, 86637 Villen-

bach 

1.Bürgermeister Werner Filbrich 

Telefon: 08296 282, Telefax: 08296 909255 

E-Mail: buergermeister@villenbach.de   

Internet: villenbach.de             

Sprechzeiten des Bürgermeisters:  

Nach telefonischer Vereinbarung.  

Montag und Donnerstag: 18.30 bis 20.00 Uhr  

Redaktion: Regina Ohnheiser, Am Kornfeld 3,  

86637 Villenbach 

E-Mail: gmoidsbote@villenbach.de 

Druck: Andreas Friegl, Am Steinanger 2,  

86502 Modelshausen 

E-Mail: andreas.friegl@web.de 

In eigener Sache 

Bitte nutzt ab sofort unsere neue Adresse um uns 

eure Beiträge, Anzeigen, Bilder, etc. zu schicken: 
 

gmoidsbote@villenbach.de 

mailto:gmoidsbote@villenbach.de
mailto:buergermeister@villenbach.de
mailto:gmoidsbote@villenbach.de
mailto:andreas.friegl@web.de
mailto:gmoidsbote@villenbach.de
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Anzeigen 

 

Sichtbar in der Dunkelheit 
 

Die beste Sichtbarkeit erreicht man mit Leuchtwes-

ten. Wichtig jedoch ist, dass man helle Kleidung oder 

Leuchtkleidung anhat oder zumindest eine Leuchte 

mitführt. Viele Verkehrsteilnehmer 

sind arglos bei Dunkelheit und den-

ken „ich sehe ja auch, da werden 

mich die anderen schon auch wahr-

nehmen“ dies ist aber leider ein Trugschluss. Autofah-

rer nehmen andere Verkehrsteilnehmer oft sehr spät 

oder im schlimmsten Fall zu spät wahr.  

Kommen sie unfallfrei durch die dunkle Jahreszeit.  

Redaktion 
 

Wildunfälle  

Zahl der Wildunfälle in Bayern weiter hoch 
BJV fordert Verantwortungsgemeinschaft aller Betei-

ligten – Pauschale Abschussforderungen helfen 

nicht weiter. Laut dem Bayerischen Innenministerium 

ist die Zahl der Wildunfälle, die im Laufe des Jahres 

registriert wurden, sehr hoch. Der Bayerische Jagd-

verband warnt aktuell vor einer erhöhten Gefahr von 

Wildunfällen und fordert eine Verantwortungsge-

meinschaft aus Verkehrsteilnehmer, Grundstücksei-

gentümer, Jägerschaft und Straßenbaulastträger, 

um die Unfälle zu reduzieren. Nach Statistik passiert 

alle 2 Minuten ein Wildunfall mit Reh, Hirsch oder 

Wildschwein. Wenn ein Reh oder Wildtier die Straße 

quert, behalten Sie den Straßenrand unbedingt im 

Auge, den meistens kommt ein zweites Tier nach.  

Nach einem Unfall mit einem Wildtier nimmt die Poli-

zei den Unfall auf. Dann ruft sie die für das Revier zu-

ständige Jägerin oder den zuständigen Jäger an - 

auch mitten in der Nacht. Diese stellen eine Wildun-

fallbescheinigung aus, entsorgen überfahrenes Wild 

oder suchen verletzte Wildtiere mit ausgebildeten 

Jagdhunden. Das machen Jägerinnen und Jäger 

freiwillig und ehrenamtlich. 

Die Jagdpächter aller Ortsteile bitten bei einem 

Wildunfall/Unfall mit einem Tier möglichst unverzüg-

lich zu informieren: Die Polizei in Wertingen, Telefon 

08272 99510 oder wenn bekannt einen Jagdpächter.                                                                                        

Die Redaktion 
 

5 

Notrufnummern 

 

Straßenreinigung  
 

Grundsätzlich müssen die Geh-

wege an Werktagen zwischen 7 Uhr 

und 20 Uhr geräumt sein, an Sonn- 

und Feiertagen zwischen 8 Uhr und 

20 Uhr. In dieser Zeit müssen Sie da-

für sorgen, dass die Wege gefahrlos 

benutzbar sind. Die Gemeinde verweist auf den § 5, 

Absatz c, wo die Straßenkörper und Ablaufrinnen 

von Laub, Unkraut und Schmutz zu befreien sind.  

                                

Redaktion  
 

Bürgermeister Amtsstunden 
Die Amtsstunden sind zu folgenden Zeiten:  

Montag und Donnerstag von 18.30 bis 20.00 Uhr. 

Um unnötige Wartezeiten zu vermeiden, bitte ich Sie 

um vorherige telefonische Terminvereinbarung.  

Sie können mich weiterhin persönlich unter Telefon 

08296/282 erreichen.  

Polizei Notruf 10 

Feuerwehr Rettungsstelle 112 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117 

Kreiskrankenhaus Wertingen 08272 998 0 

Hilfe „Gewalt gegen Frauen“ 0800 0116016 

Sorgentelefon Erwachsene 0800 1110550 

Sorgentelefon Kinder/Jugend 0800 1110333  

Polizeistation Wertingen 08272 99510 

Giftnotrufzentrale München 089 19240 

Notfallnummer der Wasserver-

sorgung „Eichberggruppe“ 

                                          

0176 83937064 

Verwaltungsgemeinschaft 

Wertingen 08272 84 0 

Neues Hilfsangebot in Bayern 

Hilfe in Psychischen Krisen 0800 6553000 

www.krisendienste.bayern/schwaben 
Ohne Gewähr 

https://www.jagdverband.de/jagd-und-wildunfallstatistik
https://www.jagd-fakten.de/alle-fakten-zur-jagd-in-deutschland-auf-einem-blick/artenschutz-fuer-freiwild
http://www.krisendienste.bayern/schwaben
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AUS DEM GEMEINDERAT  

Sitzung vom 14.10.2024 

1. Baugebiet „Beim Bürgerhaus“ im Ge-

meindeteil Rischgau; 

Vergabe von Straßennamen 
Im Baugebiet „Beim Bürgerhaus“ im Gemeindeteil 

Rischgau wird die Benennung der neuen Straße er-

forderlich. Vorschläge für die neue Straße sind: „Am 

Zusamblick“, „Zusamblick“, „Zusamschleife“, „Alte 

Zusam“, „Sonnenwiese“, „Am Bürgerhaus“, „Unterm 

Schießstand“, „Glosbrwiese“ und „Am Glosbrgar-

ten“.  

Nach kurzer Beratung stimmt der Gemeinderat für 

die Bezeichnung „Zusamblick“. 

2. Behandlung einer formlosen Bauvoran-

frage 
Formlose Bauvoranfrage auf „Errichtung eines Aus-

tragshauses“ auf dem Grundstück Fl.Nr. 77/1 der Ge-

markung Villenbach, Demhartstraße 2, 86637 Villen-

bach 

Der Bauherr plant auf dem betreffenden Grundstück 

einen Anbau an das bestehende Wohnhaus. Dieses 

neue Gebäude soll als zweigeschossiges Austrags-

haus ausgeführt und mit einem Flachdach versehen 

werden. 

Der formlosen Bauvoranfrage wird Zustimmung er-

teilt. Die Befreiung von Festsetzungen des Bebau-

ungsplanes hinsichtlich Geländeveränderung und 

Dachgestaltung wird in Aussicht gestellt. 

3. Bekanntgabe von Bauanträgen 
Der Gemeinderat der Gemeinde Villenbach wird 

über folgende Anzeige, die im Zuge der laufenden 

Verwaltung direkt ans Landratsamt Dillingen a. d. 

Donau übermittelt wurde informiert: 

Anzeige der Beseitigung auf „Abbruch eines alten 

Wohnhauses und eines Stadels“ auf dem Grund-

stück Fl.Nr. 2726 der Gemarkung Villenbach, Heg-

nenbacher Straße 2, Rischgau, 86637 Villenbach. 

Der Antrag wird zur Kenntnis genommen. Es wird kein 

Beschluss gefasst. 

 

Mit neuem Schwung in die nächste Phase 

Neuwahl des Vorstands der Teilnehmerge-

meinschaft Villenbach II 
Kürzlich fanden turnusgemäß Neuwahlen zum Vor-

stand der Teilnehmergemeinschaft in Villenbach 

statt. Neu im Vorstandsteam ist Konrad A. Gerbing.  

Seit 2018 begleitet das ehrenamtlich agierende Gre-

mium, bestehend aus Beteiligten des Flurneuord-

nungsgebietes, das Verfahren und wird alle 6 Jahre 

neu gewählt.  

Das vom Amt für Ländliche Entwicklung (ALE) 

Schwaben fachlich begleitete und finanziell geför-

derte Verfahren hat sich verschiedene Ziele in den 

Bereichen Dorfgemeinschaft, Ökologie im Dorf und 

Ortsbild gesetzt. Der Umbau der Räume der ehema-

ligen Volksbank, die den Vereinen und der Dorfge-

meinschaft als Versammlungsräume zur Verfügung 

stehen werden, war eine der ersten Umsetzungen 

dieser Ziele. 

Alte Bekannte und ein neues Gesicht 

Die bisherigen Vorstandsmitglieder Herbert Hitzler, 

Andreas Resele und Christine Steimer sowie deren 

Stellvertretern Peter Lürkens, Beate Glenk und Kon-

rad A. Gerbing wurden in ihren Ämtern bestätigt. 

Vorsitzender bleibt Oliver Göbet mit seiner Stellver-

treterin Anna Hemberger vom ALE Schwaben.   

Die nächsten Schritte im Verfahren werden die Um-

setzungen der Planungen bezüglich der Unterdorf-

straße sowie der Rischgauer Straße, die Gestaltung 

des Weiherlebaches in der Ortsmitte und das Umfeld 

des Jugendheims sein. 

Im Bild von links nach rechts: Beate Glenk, Peter Lür-

kens, Andreas Resele, Herbert Hitzler, Oliver Göbet, 

Konrad A. Gerbing, Christine Steimer, Bgm. Werner 

Filbrich im neuen Versammlungsraum der Gemeinde 

Villenbach. 

Der Zweckverband zur Wasserversorgung 

Eichberggruppe-Wengen informiert 

In der Zeit zwischen 10. und 20. Dezember benötigen 

wir wieder Ihren Wasser-Zählerstand für die Jahres-

abrechnung 2024. 

Es gibt 2 Methoden uns Ihren Zählerstand mitzuteilen. 
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1. Am einfachsten geht es mit Ihrem Mobiltelefon. 

Bitte machen Sie ein Foto von Ihrer Wasseruhr, dabei 

muss die Zählernummer und der Zähler-stand gut les-

bar sein. 

Gehen Sie zur Homepage der Eichberggruppe: 

https://eichberggruppe-wengen.de. 

Auf der Startseite finden Sie rechts den Block „Zähler-

standsmeldung". Klicken Sie auf das Feld „Zur Zähler-

standsmeldung“. Ein Formular erscheint. Wählen Sie 

als Grund der Meldung den Text „Jahresmeldung" 

aus. Bitte füllen Sie die mit * gekennzeichneten 

Pflichtfelder aus. „Name und Vorname", „Adresse", 

„Postleitzahl" und „Wohnort". Bitte geben Sie für 

mögliche Rückfragen Ihre „Telefonnummer", und 

wenn vorhanden, Ihre E-Mail-Adresse ein. Falls die 

Verbrauchsstelle von Ihrer Wohn-Adresse abweicht, 

tragen Sie bitte dort die Verbrauchsstelle ein. Wir be-

nötigen den  Zählerstand nur in ganzen Zahlen. Mit 

„Datei auswählen" können Sie das Foto Ihrer Wasser-

uhr anhängen und mit „Senden" ist alles erledigt. 

2. Wenn Sie kein Mobiltelefon haben, dann schrei-

ben Sie bitte folgende Informationen  

 

auf ein Blatt Papier und senden es an den ZV Eich-

berggruppe Wengen, Hauptstraße 17, 86637 Villen-

bach, oder werfen Sie das Blatt in den Briefkasten 

des Rathauses in Villenbach. 

Danke für Ihre Mithilfe. 

Ihre Wasserversorger Eichberggruppe-Wengen 

Dieter Meissle 

 

VdK Ortsverband Villenbach-Zusamaltheim 
 

Einladung zum  

Adventsnachmittag 
 

Wir möchten euch zu unserer besinnlichen Advents-

nachmittag des  
 

VdK Ortsverbands Villenbach - Zusamaltheim 

 

am Samstag, 07. Dezember 2024,  

Beginn 14.00 Uhr 

im „Schützenheim“ in Rischgau 

 

herzlich einladen. 

 
Im Rahmen unserer Senioren-Be-

treuung werden wir unsere Mit-

glieder gerne mit Kaffee / Tee 

und Kuchen versorgen. 

Gerne könnt Ihr Bekannte, Freunde und vielleicht 

neue Mitglieder mitbringen. 

Wir freuen uns darauf, mit euch gemeinsam einen 

geselligen Nachmittag zu verbringen und freuen uns 

auf euren Besuch.  

 
Ortsverband Villenbach - Zusamaltheim 

 1. Vorsitzende Christa Schuster 

 

Stromsparwettbewerb 2025 

Einfach und effektiv Strom sparen: 

Manchmal braucht es nur ein paar kleine Stell-

schrauben um Energie einzusparen! 

Den Stecker zu ziehen lohnt sich: 

Pro Jahr können sie im Schnitt 165€ Stromkosten spa-

ren, wenn Sie elektrische Geräte richtig ausschalten 

statt sie nur in den Ruhestatus zu versetzen, heißt es 

von der gemeinnützigen Beratungsgesellschaft 

co2online. 

Die Verbraucherzentrale weist darauf hin, dass  der 

Stand-by-Stromverbrauch bei Neugeräten  gede-

ckelt ist. Das gilt aber nicht für mit einem Netzwerk 

verbundene Geräte. So greift z.B. bei Smart-Speaker 

oder Spielekonsolen die EU-Obergrenze nicht. 

Darauf können sie achten: 

• Schalten sie ein Elektrogerät nach dem Ge-

brauch komplett aus. Leuchtet nur ein Lämp-

chen ist es noch in Stand-by oder Ruhemodus. 

Ziehen sie Ladegeräte nach dem Laden ganz 

aus der Steckdose, sonst fließt weiter Strom. 

Wasser Jahresmeldung 2024 

Vorname / Name,   

Straße, PLZ, Wohnort,    

Telefonnummer  

Abweichende Verbrauchs-Stelle  

Zähler Nummer  

Zählerstand  
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• Nutzen sie an einem Ort mehrere Geräte, ver-

wenden sie eine abschaltbare Steckdosen-

leiste. Vorteil: Der leuchtende Schalter erinnert 

daran, dass Strom verbraucht wird. Und mit ein-

mal Schalter umlegen werden gleich mehrere 

Geräte abgeschaltet 

• Wählen sie beim Neukauf Geräte aus die sich 

abschalten lassen und/ oder einen Energiespar-

modus haben 

Tipp zum Überprüfen: Wenn sie z.B in den Urlaub fah-

ren, notieren sie vor und danach ihren Zählerstand. 

Kommt pro Tag dabei ein Verbrauch von mehr als 

eine KWh zusammen, verbraucht wahrscheinlich 

mindestens ein Gerät unnötig viel Strom. 

Viel Erfolg beim Stromsparen, denn das ist gut für die 

Umwelt und ihren Geldbeutel. 

Ihr Stromsparteam 

 

Aus unseren Pfarreien 
Herzliche Einladung zur Familienadventsfeier 

der Pfarrgemeinde Villenbach 

Liebe Pfarrgemeinde,  

wir möchten Sie alle zu unserer traditi-

onellen Adventsfeier am Sonntag, den 

15. Dezember um 14.00 Uhr ins Schüt-

zenheim nach Hausen einladen. 

Bei Kaffee und Kuchen wollen wir ihnen 

mit einem abwechslungsreichen Pro-

gramm ein paar besinnliche Stunden 

bescheren.  
Wir wünschen Ihnen eine gesunde und 

friedvolle Adventszeit und freuen uns 

auf Ihren zahlreichen Besuch. 

Pater Biju und der Pfarrgemeinderat Villenbach 

 

Herzliche Einladung zur Adventsfeier  

der Pfarrgemeinde Wengen/Riedsend 
Liebe Pfarrgemeinde,  

gerne möchten wir Sie zu unserer diesjäh-

rigen Adventsfeier am Sonntag, 08. De-

zember um 14.00 Uhr ins Vereinsheim 

Wengen einladen. 

Lassen Sie uns den hekti-

schen Alltag für ein paar 

Stunden vergessen und ge-

meinsam die vorweihnacht-

liche Zeit in gemütlicher 

Runde genießen.  

Wir freuen uns, wenn Sie sich hierfür Zeit nehmen. 

Pater Biju  

und der Pfarrgemeinderat Wengen / Riedsend 

 

Herzliche Einladung  

zum Familiengottesdienst 

 

Am Samstag, den 21. Dezember 2024 

wollen wir gemeinsam einen Familiengottesdienst 

feiern. 

Der Gottesdienst beginnt um 18.00 Uhr  

in der Pfarrkirche St. Michael in Wengen. 

Eingeladen sind alle Kinder und Jugendliche mit Ih-

ren Eltern und Großeltern sowie die ganze Pfarreien-

gemeinschaft. 

 
Wir freuen uns auf Euch 

Euer Familiengottesdienstteam  

Eva-Maria, Ulrike und Katharina 

 

 Neue Mesnerinnen  

für St. Sebastian und St. Katharina Riedsend 

Am 29.09.2024 

wurde in Wengen 

das Patrozinium 

der Pfarrkirche St. 

Michael gefeiert. 

Der Festgottes-

dienst, den Pater 

Jobi feierlich zele-

brierte, wurde mu-

sikalisch vom Mu-

sikverein „Do-

nautaler Fristingen-

Kicklingen“ und Eva-Maria Mayr umrahmt.  Die Ver-

treter der Gemeinde sowie Fahnenabordnungen 

der örtlichen Vereine ließen es sich nicht nehmen, 

die Verbundenheit mit der Pfarrkirche zu zeigen, die 

sich den Anführer der himmlischen Heerscharen, Erz-

engel Michael, als Patron wählte. Im Anschluss hat 

der Pfarrgemeinderat zum Pfarrfest eingeladen. Im 

gut besuchten Vereinsheim gab es Mittagstisch, so-

wie Kaffee und Kuchen. Herzlichen Dank an alle, die 

zum Gelingen dieses Festes beigetragen haben. 

Text & Bild: Katharina Mair 
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Ehrenamtlichenfahrt  

der Pfarreiengemeinschaft  

Einen vielseitigen und informa-

tiven Ausflugstag erlebten die 

Teilnehmerinnen und Teilneh-

mer der diesjährigen Fahrt der 

Ehrenamtlichen der Pfarreien-

gemeinschaft Zusamaltheim. 

Zielort war das im Landkreis 

Neumarkt gelegene Benediktinerkloster Plankstetten 

in der Oberpfalz. Um 10.00 Uhr zelebrierte Pater Jobi 

MST in der Abteikirche die Heilige Messe und so 

rückte auch für uns der  Leitspruch des Klosters, „Le-

ben aus dem Ursprung“, in den Mittelpunkt des Ta-

ges. Im Anschluss referierte Prior Pater Josef OSB kurz-

weilig über die wechselhafte Geschichte des Klos-

ters und der Kirche seit der Gründung im Jahr 1129. 

Derzeit gehören der Abtei 13 Mönche an, wobei der 

vormalige Abt Gregor Maria Hanke OSB als derzeiti-

ger Bischof von Eichstätt außerhalb des Klosters 

wohnt. Im gesamten Wirtschaftsbetrieb mit klosterei-

genen Betrieben wie z.B. Gästehaus, Klosterschenke,  

Landwirtschaft, Gärtnerei, Bäckerei oder Metzgerei 

und Bio-Direktvermarktung – das Kloster wirtschaftet 

seit 1998 nach den Kriterien von Bioland – sind ca. 

200 Angestellte tätig. Die Abteikirche mit ihren prä-

genden Türmen entging nur dank eines glücklichen 

Umstands ihrem Abriss im Zuge der Säkularisation 

(1803).  Da die Plankstettener Pfarrkirche zeitgleich 

baufällig geworden war, wurde die Abteikirche kur-

zerhand zur Pfarrkirche umgewidmet und blieb so er-

halten. In Schwerpunkten erläuterte Pater Josef de-

ren Ausgestaltung auch unter theologischen Ge-

sichtspunkten. Höhe-

punkt der Führung war 

der Besuch der sich un-

ter dem Chorraum be-

findlichen Krypta. Das 

Erstaunen über deren 

beeindruckende Wir-

kung und byzantini-

sche Ausgestaltung 

konnte allen beim Be-

treten des unterirdischen Raums, der zweimal im Mo-

nat für orthodoxe Gottesdienste genutzt wird, vom 

Gesicht abgelesen werden. Nach dem Mittagessen 

in der Klosterschenke standen zwei Führungen zur 

Wahl, die sich schwerpunktmäßig mit der Produktion 

von Lebensmitteln nach biologischen Richtlinien be-

schäftigten. Eine Gruppe wurde von Frater Hrabanus 

OSB über den landwirtschaftlichen Hof geführt. Im 

Mittelpunkt standen die Rinderzucht mit Ammenkuh-

weidehaltung und die Schweinemast mit ihren je-

weiligen Stallkonstruktionen. Ergänzt wurden die 

Ausführungen des 28jährigen Betriebsleiters um Hin-

weise zu Bodenbearbeitung, Pflanzenfolge, kontinu-

ierlichen Bodenanalysen und geschlossener Kreis-

laufwirtschaft als Grundlagen einer im wahrsten 

Sinne „fruchtbringenden“ Bodenqualität. Insgesamt 

werden ca. 300 ha Fläche bewirtschaftet. Die zweite 

Gruppe besichtigte die Gärtnerei und erfuhr dort al-

lerlei Wissenswertes über den Gemüseanbau, was 

auch im eigenen Garten umgesetzt werden kann. 

Dabei bewies der Gärtner große Überzeugungskraft 

und so manche Teilnehmer 

möchten im kommenden Jahr 

nicht nur ihre Tomaten auf et-

was andere Art und Weise an-

bauen. Auf der Rückfahrt er-

folgte ein Zwischenstopp in 

Eichstätt zu Kaffee, Stadtrund-

gang und abendlicher Einkehr. 

Conny Viehl bedankte sich 

zum Ende bei Pater Jobi MST 

für seine Begleitung, bei Roger 

Mayr und Doris Wais für die Organisation der Fahrt 

und bei allen Ehrenamtlichen für ihr Engagement in 

der Pfarreiengemeinschaft, verbunden mit dem 

Wunsch, sich weiterhin aktiv in die Kirche vor Ort ein-

zubringen. 

Die Teilnehmerin-

nen und Teilneh-

mer der Ehrenamt-

lichenfahrt der 

Pfarreiengemein-

schaft kurz vor Be-

treten der Eichstät-

ter Altstadt. 

Bilder & Texte: Roger Mayr 

 

Adventsfenster mit dem 

Tag der offenen Tore  

Am 15. Dezember findet bei 

der Feuerwehr Villenbach ab 

15 Uhr ein Tag der offenen Tore 

statt. Neben einer Führung 

durch unser Gerätehaus und 

einer Fettbrand-Demonstra-

tion (gegen 17 Uhr), habt ihr 

auch die Möglichkeit euch 

über „Notfälle im Alltag“, Erste 

Hilfe, Verhalten im Brandfall 

und Unfälle im Straßenverkehr 

zu informieren. Für das leibliche Wohl ist natürlich 
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auch gesorgt (Kaffee, Kuchen und Bratwurstsem-

mel).  

Der Erlös kommt direkt unseren Festdamen zugute 

und unterstützt sie. 

 

Um 18 Uhr findet dann 

noch unser Adventsfenster 

am Feuerwehrhaus statt, 

welches dieses Jahr von 

unseren Festdamen deko-

riert wird. 

 

Mit freundlichem Gruß, 

der Feuerwehrverein und die  

Aktive Feuerwehr Villenbach 

Text: A. Kröss u. S. Storch 

 

 

150 Jahre Feuerwehr Villenbach 

Unsere Festdamen stellen sich vor 

Am 5. - 6.7.2025 findet das 150-jährige Gründungsfest 

der Freiwilligen Feuerwehr Villenbach statt.  Dazu 

möchten sich Euch die 11 Festdamen vorstellen.  

Von links nach reckts: Oliwia Drela (Rischgau), Marie 

Beutmiller (Villenbach), Elena Stegmiller (Villen-

bach), Lara Kadura (Villenbach), Melanie Winkler 

(Hausen), Josie Scheider (Villenbach), Laura Lehnert 

(Hausen), Luisa Miller (Rischgau), Nadine Eisenhofer 

(Rischgau), Marie Wagner (Rischgau), Sabrina Kröss 

(Rischgau) 

Schöne Grüße, 

 

die Festdamen  

der Freiwilligen Feuer-

wehr Villenbach 

 

 
 

Freiwillige Feuerwehr Riedsend 

Löschaufbau in Bestzeit 

Nach zahlreichen Sonntag – Vormittagen, die gefüllt 

waren mit intensiver Vorbereitung, hieß es endlich 

„zum Einsatz fertig“! Mit diesem Befehl startete für 2 

Löschgruppen der Freiwilligen Feuerwehr Riedsend 

am 25. Oktober die Leistungsprüfung. 

Unter den kritischen Augen von 3 Schiedsrichtern des 

Kreisfeuerwehrverband Dillingen mussten die Teil-

nehmer einen vordefinierten Standard – Löschauf-

bau in maximal 190 Sekunden möglichst fehlerfrei 

vornehmen. 

Alle 16 Teilnehmer konnten die Prüfung mit Erfolg ab-

schließen und hierfür ihre Auszeichnungen entge-

gennehmen. Bürgermeister Werner Filbrich und 1. 

Kommandant Benedikt Edin bedankten sich an-

schließend bei allen Teilnehmern für die zahlreichen 

Stunden an Vorbereitung. Auch Kreisbrandmeister 

Daniel Müller beglückwünschte die Teilnehmer und 

zeigte sich begeistert über den hohen Anteil an ju-

gendlichen Nachwuchskräften in der Freiwilligen 

Feuerwehr Riedsend. 
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Besonders erfreulich für alle Teilnehmer waren zu-

dem die zahlreichen erschienen Besucher aus dem 

Ortsgebiet, welche für großartige Unterstützung sorg-

ten. 

Bild und Text: Benedikt Edin und Andrea Langenmair 

 

Schützen „Ritter Kunz“ Rischgau 
Einladung Weihnachtsfeier 

Der Schützenverein „Ritter 

Kunz“ Rischgau lädt alle Mit-

glieder, Freunde und Gönner 

zur alljährlichen Weihnachts-

feier am Samstag, den 21. De-

zember 2024 um 19:30 Uhr ins 

Bürgerhaus ein. Die Feier wird 

mit dem traditionellen Kinder-

singen eröffnet. Nach dem gemeinsamen Essen 

werden die neuen Schützenkönige gekürt und die 

Theatergruppe spielt den Einakter „Der amtliche Be-

such“ von Manfred Stanzel. Im Anschluss lassen wir 

unsere Feier mit unserer großen Tombola ausklingen. 

Wir freuen uns auf einen besinnlichen und gemütli-

chen Abend.   

Text: Stefan Link 

Schützen „Alpenrose“ Hausen 
Einladung zur Weihnachtsfeier 

 

Der Schützenverein „Alpenrose Hausen“ lädt auch 

dieses Jahr wieder zur traditionellen Weihnachts-

feier ins Schützenheim ein. Für das leibliche Wohl 

wird natürlich, wie immer, bestens gesorgt. 

Samstag, den 21. Dezember  

um 19:30 Uhr 

 

Auf Ihr zahlreiches Kommen freuen sich 

die „Alpenrose Schützen“. 

 

 

Schützen „Alpenrose“ Hausen 
Vorankündigung 

Unser 42. Traditionspreisschafkopfen findet am 

Sonntag, den 05.01.2025 um 13:30 Uhr im Schützen-

heim in Hausen statt. 

Texte: Lukas Simon Filbrich 

Schützen „Frohsinn“ Wengen 

 

Obst- und Gartenbauverein  

Villenbach 
Gartentipps für den Dezember 

Rosen: Triebe und Veredelungsstelle schützen 

Bei strengem Frost brauchen Rosen im Winter Schutz. 

Rosen im Beet sollten spätestens im Dezember auf 

den Winter vorbereitet werden. Dazu abgeknickte 

oder kranke Triebe wegschneiden. Eine Abdeckung 

mit Tannen- oder Fichtenreisig schützt nicht nur vor 

Frost und Wind, sondern beschattet die 

Du wohnst in Riedsend? Bist zwischen 16 und 65 

Jahre alt und hast auch Lust dich ehrenamtlich 

zu engagieren? Dann besuche doch mal unser 

Feuerwehrgerätehaus in der Riedstraße 16! Dort 

findest du im Aushang alle weiteren Infos.   

Wir freuen uns auf dich!   

#DeinOrtDeineFeuerwehr 

 

https://www.ndr.de/ratgeber/garten/zierpflanzen/Rosen-schneiden-pflanzen-und-duengen,rosen266.html
https://www.ndr.de/ratgeber/garten/zierpflanzen/Rosen-im-Herbst-schneiden-Was-spricht-dafuer-was-dagegen,rosen460.html
https://www.ndr.de/ratgeber/garten/zierpflanzen/Rosen-im-Herbst-schneiden-Was-spricht-dafuer-was-dagegen,rosen460.html
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empfindlichen Pflanzenteile auch. Denn scheint die 

Sonne bei Frost auf die Rosentriebe, kann die Rinde 

wegen des Temperaturunterschieds aufplatzen. 

Um die Veredelungsstelle im unteren Teil der Pflanze 

zu schützen, Gartenerde oder Rindenhumus anhäu-

feln. Bei Rosen mit hohem Stamm werden Verede-

lungsstellen mit einem leeren Papiersack umhüllt - 

einfach über die Krone stülpen, am Stamm zusam-

menraffen und befestigen. Ein Tipp für zusätzlichen 

Schutz im Beet für die Zeit nach Weihnachten: ein-

fach die Zweige des ausgedienten Weihnachts-

baums abschneiden und damit das Rosenbeet be-

decken. 

Das war´s mit den Gartentipps für dieses Jahr.  

 

Das Jahr 2025 geht zu 

Ende und gerade in die-

sen turbulenten Zeiten 

wünschen wir uns und 

anderen doch eigent-

lich nur das: Frieden, Ge-

sundheit und Wohlerge-

hen! Der OGV Villen-

bach wünscht allen ein ruhiges und stimmungsvolles 

Weihnachtsfest, Zeit für Ruhe und für gemeinsame 

Momente. Last es Euch gut gehen und kommt gut 

ins Neue Jahr!  

Ihr OGV Villenbach 

Bild und Text: Christine Steimer 

Obst- und Gartenbauverein  

Riedsend 
Herzliche Einladung zur Adventsfeier 

des Obst- und Gartenbauverein´s Riedsend 

am Samstag den 14.12.24 

um 18:30 Uhr im Vereinsheim 

Riedsend. 

 

Bei adventlichen Liedern und einem 

 leckeren Menü 

stimmen wir uns gemeinsam auf die  

Weihnachtszeit ein. 
 

Auf Euer kommen freut sich die Vorstandschaft. 

 

Text: Jasmin Abraham 

 

 

Kameraden- und Soldatenverein  

Villenbach 
 

EINLADUNG ZUR 

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 

am 

Samstag, den 04.01.2025 

um 20:00 Uhr  

im Schützenheim 

der „Eintracht Villenbach“ 

Tagesordnung: 

1. Begrüßung 

2. Totenehrung 

3. Protokoll der Versammlung 

vom 6.1.2024 

4. Kassenbericht, Kassenprüfungsbericht und 

    Entlastung der Vorstandschaft 

5. Bericht des 1. Vorstandes 

6. Grußworte der Ehrengäste 

7. Ehrungen 

8. Wünsche und Anträge 

Alle Mitglieder und Freunde des Vereins sind herzlich 

eingeladen. Wir freuen uns auf eine gut besuchte 

Versammlung und wünschen allen Bürgern der Ge-

meinde frohe Weihnachten und ein gutes, gesun-

des und glückliches neues Jahr. 

Die Vorstandschaft 

Sportverein Villenbach 
Fußballergebnisse im Oktober/November 

 

1.Mannschaft: 

SSV Neumünster – SVV  1:4 

SSV Glött 2 – SVV   0:6 

SV Kicklingen – SVV   2:2 

2. Mannschaft: 

SV Roggden – SVV   verlegt      

Die Fußballer des SVV starten  

in die Winterpause 

Nach einer kräftezehrenden Hinrunde verabschie-

deten sich unsere Fußballer des SV Villenbachs im 

letzten Spiel des Jahres 2024 gegen den SV Kicklin-

gen-Fristingen in die verdiente Winterpause der Kreis-

klasse West 2. Nach 14 ausgetragenen Partien, konn-

ten die Jungs der ersten Mannschaft eindrucksvoll 

die Leistung der Vorsaison (2. Platz mit Relegation zur 

Kreisliga) nochmals bestätigen und beenden das 

Jahr auf einem hart erkämpften zweiten Platz. Hier-

bei darf jedoch die in der Vorwoche erreichte 

Herbstmeisterschaft lobend erwähnt werden, 

https://www.ndr.de/ratgeber/garten/nutzpflanzen/Rosen-mit-Tannenzweigen-vor-Kaelte-schuetzen,rosenschutz101.html
https://www.ndr.de/ratgeber/garten/nutzpflanzen/Rosen-mit-Tannenzweigen-vor-Kaelte-schuetzen,rosenschutz101.html
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worüber die Freude bei den Fußballern sowie Fans 

riesig war. 

Auch die zweite Mannschaft genießt bereits die fuß-

ballfreie Zeit. Leider konnte in der Vorwoche das 

lang ersehnte Derby gegen den SV Roggden nur 

knapp 12 Minuten gespielt werden, bevor sich ein 

Spieler des SV Roggdens schwer verletzte. An dieser 

Stelle wünschen wir dem betroffenen Spieler noch-

mals Alles Gute und eine hoffentlich schnelle Gene-

sung. Infolgedessen wurde richtigerweise auf einen 

Spielabbruch mit Neuansetzung im neuen Jahr ent-

schieden. Somit verabschiedeten sich die Jungs der 

Zweiten bereits eine Woche früher auf dem 10. Platz 

der B-Klasse West 4 in die Pause.  

Wichtig zu erwähnen ist hier die große Aufopferung 

der Spieler unserer zweiten Mannschaft über die ge-

samte Saison hinweg, welche maßgebend zum Er-

folg der Ersten beigetragen hat. Auch in personell 

schwierigen Phasen bestätigten die Jungs mit viel 

Kampf und Leidenschaft den großen Teamgeist 

beim SV Villenbach. Danke dafür! 

Zu guter Letzt, gilt unser herzlichster Dank unseren un-

glaublichen Fans. Die Leidenschaft, Freude und Ver-

einsliebe, die unsere Fußballer jede Woche aufs 

Neue durch die mitgereisten Fans zu spüren bekom-

men, ist sensationell. Oder wie einst der Kaiser des 

Fußballs – Franz Beckenbauer – sagte: „Die Fans sind 

der wichtigste Bestandteil dieses Sports. Ohne sie 

wäre Fußball nichts." 

In diesem Sinne, Danke für eure Unterstützung im 

Jahr 2024.  

 

Mit sportlichen Grüßen 

Die Abteilungsleitung & Fußballer des SVV 

 

Adventskonzert des Theaterchors in  

der Kirche in Villenbach 
Am 22. Dezember um 18.00 Uhr lädt der Theaterchor 

zu seinem ersten Adventskonzert in der Kirche ein.  

In einem stimmungsvollen Rahmen präsentiert der 

Chor eine Auswahl von Liedern, die im Laufe der 25 

Jahre seiner Geschichte zu einem schönen Bestand-

teil des Repertoires geworden sind.  

Im Anschluss an das Konzert 

wird ein Adventsfenster am 

Pfarrhof geöffnet. Hier sind alle 

herzlich eingeladen, bei Lebku-

chen und Punsch zusammen-

zukommen und den Abend in 

gemütlicher Runde ausklingen 

zu lassen. 

Seien Sie dabei, wenn der Theaterchor mit seinen 

Stimmen die Kirche erfüllt und einen außergewöhnli-

chen Abend gestaltet. Lassen Sie sich von der festli-

chen Atmosphäre und den herzlichen Klängen ver-

zaubern!  

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!  
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